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Jetzt ist die beste Zeit fur Kopfarbeit!

&;: 14 €« U > www.kommunal4null-ev.de



| IT-Gipfel 13.06.2017, 18:07 Uhr

.. Wie Dentschland die Digitalisierung verschlaft

4 Wochen kostenlos

e =R Con Entdecken Sie i i i i

Dle neue HandeRBETENS Han del blatt 5 ird Ulber die Zukunft gesprochen — in der Gegenwart verliert Deutschland den
S ’ S ot v jeht es nicht voran? von oLiver voss

JETZT TESTEN »

HOME POLITIK UNTERNEHMEN FINANZEN TECHNIK AUTO KARRIERE ARTS &STYLE MEINUNG VIDEO SERVICE

i Handelsblatt > Untemehmen > Dienstleistung > Digitalisierung 4.0 | Verliert Deutschland den Anschluss? > Suchbegriff, WKN, ISIN

ntlichung

te sind ein Angebot des Anzeig ners. Fir den Inhalt auf dieser Seite ist nicht das blatt verantwortlich )18,20:56 Uhr Digitalisierung

nzlerin betritt das Neuland

IMPRESSUM

Digitalisierung 4.0 - fehlt
deutschen Unternehmen der Mut? S

Herr Christian van Alphen
DIGITALISIERUNG 4.0 Prannerstr. 10

80333 Miinchen

Datum:  22.08.2018 Deutschland

@: christian.vanalphen@etventure.com

Digitalisierung 4.0 kbnnte die Welt einschneidender verandern als WWW.Etventure.com
jede industrielle Revolution zuvor. Von Disruption durch digitale
Wettbewerber ist in zahlreichen Chefetagen die Rede - und von ‘

héchster Dringlichkeit. All diese Aussagen sind richtig. Die Frage LESEN SIE AUCH
- LEITELONLINE

Politik Gesellschaft Wirtschaft Kultur~ Wissen Digital Campus ~ Arbeit Entdecken Sport ZEITmagazin Podcasts mehr -

@A Derdbb Beamte Arbeitnehmer  Politik & Positionen  Lexiko

15.10.2018 < &

" . Digitalisierung in Hambur
Diskussionsforum Europdischer Abend ¢ N ¢

Digitalisierung: Deutschland muss Anschluss halten

i "Wir haben vielleicht noch fiinf Jahre"

Verschlaft Hamburg die digitale Zukunft? Vier Experten AUS DER
diskutieren, wie die Stadt den Anschluss halten kann. ZEIT NR. 06/2018

Interview: Oliver Hollenstein DIEZLZEIT
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Eine kurze Geschichte der Digitalisierung

XD @’ [fc] [P “j\}-iﬂ‘
1956 1963 1968 mmn m9m
#Beginn der #Digitalisierung der #Erste Netzwerkverbindung #Versendung der #Kenbak-1, der erste
Kl-Forschung Fotografie durch Erfindung zwischen zwei PCs ersten Email Micro-Computer geht
\ der Digitalkamera auf den Markt
1978 1987 1988 1991
#Erste Spam-Mail wurde #Erste enmenle um #Erstes theoretisches #Das Programm Worm legt iOfﬁziellef‘ Start des
versendet autonomgn Fahren Konzept zu virtual Reality das Internet Flach und legt den World Wide Web
Grundstein fir Computer-Viren
: WWW... .
~ iy loT C\ .

1991
#Erster Touchscreen

1995 1995
#Erstmalige Der World Wide Web #lnbetriebnahme #Erste Cloud-System
in einem Handy Auseinandersetzung mit anderer als erste des GPS Sateliten
dem Internet of Things CrawNer-Suchmaschine
. SCADA . .web
Google =) a

1997 2004

2007 2010 2010
#Google revolutioniert #Erstes Mobllfunkmodem #Facebook-Grindung #Erster erfolgreicher

die Suche im WWW und Beginn des Zeitalters und Beginn der Tablet-Computer
legt den Grundstein unserer mobiler Endgerate Social-Media-Ara
heutigen Web-Navigation

INDUSTRIE 4.0 ﬁ\ WASSER 4.0
.u'gn- -(:u;m::( @D m Ei ‘.‘. KOMMUNAL 4.0
2013 2015 2016 20xx?
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4 Jahre KOMMUNAL 4.0 %

Was wissen wir heute
eigentlich?

2014

Lounge

Jahresende:
Begriff KOMMUNAL 4.0
entsteht

April: Forderbescheid BMWi
Mai: Vorstellung auf IFAT 2016

Und dann?

gsstudie und Studie Projekt SmaRD mit KI?

Weiterbild@ig K4.0
Einreich 4.0-Lab bei DBU

April: Projektskizze SSW |
P J Start Pilotprojekte

Juli: Gewinner SSW | Februar: Griindung e.V . )
November: 1. Vorstellung Viel Offentlichkeitsarbeit. Projektende: 31.12.2019
K4.0 auf Anwendertreffen
2015 2017 2019 2021

Erkenntnisse:

- Interesse, aber auch Skepsis gegentber Digitalisierung nimmt zu

- Bewertung reicht von Ablehnung bis hohe Erwartung an Lésungen

- Grundgedanke zentraler Plattformlosungen wird diskutiert, ist aber noch lange nicht praxisgerecht
- IT-Standardprodukte bereits mit Tools/Funktionen der Plattformtechnik ergdnzen

- Es herrscht immer noch eine grol3e Unsicherheit dartiber, was Digitalisierung ist und was es leistet
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Woher die Unsicherheit? Durch Definitionswirrwarr!

ik

KOMMUNAL 4.0 e.V.

Y A
Digitalisierung — Das versteht die Wasserwirtschaft 7= '

Thema Nennungen

Monitoring 276 AUMTEH A]I.-I%F I NU% G

sl 215 Ty = VEIALSEG

Industrie 4.0 180 SCHNELLIGKEIT e WWEBANWENDUNG

Messtechnik 146 MIE&%EE&E == INDUSTRIEA.0

Datenmanagement 135 J—

IT- & Datensicherheit 122 o Bmg EFlgngEngle."g

o e 114 = PARIERLOS == FERNWARTUNG

Webanwendungen o4 = KOMMUNIKATI N & ERLEICHTERUNG

Big Data 91 DATENMANAGEMENT
Beachtlich: 154 Probanden gaben jedoch an, dass ihnen die
Definition des Begriffs noch unklar ist!

Quelle: Hochschule Hof, 2018
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Woher die Unsicherheit? Unklare Definition und Kontext %
fahrt zu unterschiedlicher Bedeutungszuordnung!

Ein
kleines
Experiment
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Woher die Unsicherheit? Durch Bedeutungszuordnung! oo
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Woher die Unsicherheit? Durch Bedeutungszuordnung! oo

12
13

14
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Woher die Unsicherheit? Durch Bedeutungszuordnung! oo

A B C
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Woher die Unsicherheit? Durch Bedeutungszuordnung! oo

Bewertung ist kontextabhangig, das Gehirn sucht Ahnlichkeiten.
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.0 eV,

Beispiel: Typischer Verlauf zur Strategieentwicklung und £255
Digitalisierung von Kanalnetz und Klaranlagen

Zentrale Plattform

a =

Predicitve
Maintainance —
ST i / |

enntniszuwachs

Kritische Infrastruktur / =L
= b Eroesconio Fehlerkorrektur
/ ISt teuer!

Beeinflussu
der Kosten

Kosten

Kanalnetzsteuerung
" Kostenverlauf
.—"'//

KOMMUNAL 4.0

| KW Durchfuhrung  Projektlaufzei*
Einfluss

auf Kosten!

Quelle: https://mww.openpm.info/display/openPM/Projektplanung%3A+Kosten+und+Ressourcen
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Mit intelligenten Maschinen in die Digitalisierung starten! o5

Predicitve
Maintainance

| ) ) )
A icr o Crkenntniszuwachs
ISMS Im Projektveriauf

NiRA.web

V7 e e e e e

PN T v e ULC U Ul Yy

----- Einfluss
auf Kosten!

Idee . Planung | Konkretisierung Durchfuhrung  Projektlaufzeit

Quelle: Picca M. et al. (2013) Zielgruppen fir Einzelcoaching. In: Lippmann E. (eds) Coaching. Springer, Berlin, Heidelberg/
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1. Hofer Wasser-Symposium Digitalisierung, 17.04.2018 %
KOMMUNAL 4.0 — Vom Kleinen fur das Grol3e lernen!

KOMMUNAL 4.0 e.V.

» 5

FUR DIE ZUKUNFT AU

REGENBECKEN MIT PROZESSTECHNISCH VERN

KOMMUNAL 4.0 7‘
DIGITALISIERUNG IN INFRASTRUKTUREN

HSR-Rechen R

PRODUKTE IT & AUTOMATION

R !\L s O ol B !
ASK-Wehr RSK/P-Klappe HSR-Rechen a AWS-Spiilkippe k2 Lamellenseparator g\ ART MACHINE SuqunmEMlH SuuMmuEMA[h] y KIHIO' S(ADAVIO F'M_v{f::]lic‘ N!l“h:“  TeleCom
Barie ofware  Lainechnil omvirkiachri dachrichlogiporsel
PRODUKTE MASCHINEN & ANLAGEN e

HST Systemtechnik GmbH & Co. KG | Heinrichsthaler Strale 8 | 59872 Meschede | GERMANY | Telefon +49 291 9929 0 | E-Mail info@hstde | www.hst.de
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Transfer in eine smarte Infrastruktur

Ebene 1 Verwaltung und Organisation = SMART INFRASTRUCTURE

ﬂﬂm Predicitve
Maintainance
A IFNIE

Kritische Infrastruktur /
ISMS

T O =
Kanalnetzsteuerung

.,

KOMMUNAL 4.0

\Produkte/AusrUstung =CPS = }SMART MACHINES
Av A L Tl 8 B
PV HwWw «P@wen«~E
= T 3 G LT R i 5 I 7y
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.....und jetzt auch noch dass!

ZEIT#EEONLINE Arbeit > ZEIT ONLINE Abo  Mehr ~  Anmelden

THEMEN SEXISMUS SELBSTVERWIRKLICHUNG GIG-ECONOMY | ZEIT STELLE ARKT |

Kiinstliche

o]
= 5\
Intelligenz _
manager magazm PREMIUM UBER UNS | UNTERNEHMEN' DIGITALES POLITIK FINANZEN IMMOBILIEN KARRIERE LIFESTVLE VIDED C

Chance oder
Jobkiller2

23.10.2018
KIund die Folgen

Kiinstliche Intelligenz - lasst euch
keine Angst machen

Ein Gastkommentar von Michaela Peisger Teilen: na @ | @ 6.703

~

(

)
Roboter und intelligente Software iibernehmen immer mehr Aufgabs ’

friiher nur der Mensch machen konnte. Was bedeutet das fiir den Arbe|

- fiir unser Leben? Hier finden Sie Analysen, Hintergrundberichte | +
Nachrichten rund um das Thema kiinstliche Intelligenz. E

2

> ¥

j o)
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s


../Downloads/Künstliche Intelligenz in 5 Minuten erklärt.mp4

Digitalisierung / KOMMUNAL 4.0 — Regenbecken %
CPS AWS-Strahljet mit IntelliGrid

hoooF 2@

INFORMIEREN SEHEN ERFASSEN LERNEN REINIGEN

IntelliGrid erméglicht die Erfassung zur Erkennung des Verschmutzungsgrades und einer
bedarfsorientierten Reinigung (es wird nur dort gereinigt, wo es erforderlich ist).

¥ Kl wird
schon
eingesetzt!

GEEEacaaEEEREEE
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Digitalisierung / KOMMUNAL 4.0 — Regenbecken %
CPS HSR-Rechen mit IntelliScreen

Aol il @Qol>@

INFORMIEREN MESSEN FILTERN ANALYSIEREN ENTLASTEN SCHUTZEN

IntelliScreen ermdglicht einen verbesserten Rickhalt / Filterwirkung durch Einsatz intelligenter Rechen- /
und Filtersysteme an Uberlaufen aus dem Kanalsystem in das Gewasser.

20
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3 | Neuronales Netzwerk

Teil Sensitivitat der Daten

Abb.11: Datenverlauf Unter.
Queﬂe SCADA V10

ok

KOMMUNAL 4.0 e.V.

Ansatz 1:

Eigenschaft = Niederschlag

Ansatz 2:

Eigenschaften = Niederschlag, Drosselabfluss, Schieberstellung

Abb.12: Datenverlauf Capp.
Quelle: SCADA V10

L=-es2 /[0 it L (s En e

t
i|

th(

_ Nlederschlag allen Elgenschaften
|| Avsawl] Ansaz2| Ansatzl] Ansatz2
0,9883 0,9733 0,9706 0,1226

0,9751 0,9264 0,9281 0,8684

Prazision

Tabelle 6: Ergebnis - UntermafSholderbach

21

= emEy

_ Nlederschlag allen Elgenschaften
|| Ansawl] Ansaz2| Ansal]| Ansau2

0,8726 0,8780 0,9066 0,5632
0,8548 0,9037 0,7624

Prazision

Tabelle 7: Ergebnis - Cappel

0,5881
20
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KOMMUNAL 4.0 e.V.

il | XGBoost

22

Vergleich der Ergebnisse

Ansatz 1:

Eigenschaft = Niederschlag

Ansatz 2:

Eigenschaften = Niederschlag, Drosselabfluss, Schieberstellung

Tabelle 9: Vergleich der Ergebnisse

_ —T— N — ‘

Neuronales 0,9445 0,9617 0,9833 0,9706

Netzwerk 0,8934 0,6628 0,9751 0,9281
0,9704 0,9804 0,9724 0,9932
0,6668 0,7383 0,6884 0,9139
0,7294 0,7294 0,9433 0,9433
0,7275 0,7275 0,9426 0,9426

23
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" Studien in KOMMUNAL 4.0:
- Wie muss Weiterbildung KOMMUNAL 4.0 aussehen?
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Wie muss Weiterbildung KOMMUNAL 4.0 aussehen,
damit alle mitkommen und jeder es versteht?

Quelle: KOMMUNAL 4.0 e.V.

WEITER-

BILDUNG

KOMMUNAL 4.0 e.V.
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Wer verantwortet
die Umsetzung
der Digitali-
sierung?

Umfassender
Weiterbildungs-
bedarf ist notig

Klassische Form
weiterhin
geeignet?

Hochste Wirkung
von Weiter-
bildungsformen

Dozenten-
anforderungen

Hochste
Wirkung von
Weiterinhalten

&;: 1« €« U > www.kommunal4null-ev.de
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Projekttechniker/-ingenieure (7,71)
Abteilungs-/Bereichsleitung (7,66)
Externe (6,97)

Fihrung (6,53)

Facharbeiter (5,66)

* 62,5 % stimmten zu 100 % zu
* 24,37 % stimmten zu 80% zu
. 3’

13 % stimmten zu 50% zu

* 28,3 % stimmten zu >80 % zu
* 30,1 % stimmten zu 50-80% zu
* 41,6 % stimmten zu <50% zu

Kombination Praxis/Theorie (9,06)

Individuell auf Teilnehmer richten (9,06)
RegelmaBige Treffen Teilnehmer nach Kurs (7,91)
Workshops/Worldcafe (6,91)

Wie bisher (frontal) (6,22)

Webinare/E-Learning (5,69)

Ingenieur mit Zusatzwissen Digitalisierung und
Veranderungsmanagement (9,5)

+ 2. Ingenieur mit Zusatzwissen Digitalisierung

(8,69)
Externer IT-/Digitalisierungsexperte (7,47)
Externer Veranderungsmanagement (5,75)

Technikinhalte Vernetzung von Objekten (8,13)
Technikinhalte Analyse und Datenauswertung (8)
Einfluss der Personlichkeit (7,91)

Fuhrung in Veranderungsprozessen (7,59)
Kenntnisse Veranderung in Organisationen.(7,5)
Technikinhalte smarte Maschinen (7,09)

KOMMUNAL 4.0 e.V.
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Wie muss Weiterbildung KOMMUNAL 4.0 aussehen,
damit alle mitkommen und jeder es versteht?

IP Instituts-/Organisationsart Kategorie Verantwortungsbereich
1 |Kommunaler Eigenbetrieb Kommune Fihrungskraft hoheres Management
1 |Interessenverband Verband Fiithrungskraft hoheres Management
3 |Consulting freier Berater  |IT-Strategieberater in Kommunen und Behorden
4 |Consulting freier Berater  |Berater fir digitale Stategien in Kommunen
5 |Universitat Hochschule Hochschullehrer
b |Abwasserverband Verband Fihrungskraft hoheres Management
7 |Abwasserverband Verband Fiihrungskraft hoheres Management
8 |Kommunaler Eigenbetrieb Kommune Mitglied Organisationsleitung
9 |Stadtverwaltung Kommune Fiithrungskraft hoheres Management
10 |Universitat Hochschule Hochschullehrer
Nr. |Lerntransferkategorie ¥ Wertindex |Anzahl IP Anzahl Kritierien |Anzahl Aussagen
1|Arbeitsumfeld inkl. Fehlerkultur 63,46 10 23 107
2|Trainer/Coach 48,42 10 14 86
3|Personlichkeit 10,22 7 18
4|Lernumfeld 10,12 g 31
5|Personlichkeitsdiagnosesoftware 1,78 8 12 19
6|Privates Umfeld 1,18 3 2 5
65 266
Generelle Anforderungen an Weiterbildung 32,73 10 70
Erfahrung mit Weiterbildungsangeboten 71,77 17
Stellenwert Digitalisierung 451 22

25

ik
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Wie muss Weiterbildung KOMMUNAL 4.0 aussehen,
damit alle mitkommen und jeder es versteht?

26

KOMMUNAL 4.0 e.V.

. | Lerntransferkategorie

Lerntransferkriterium

Wert-
index

Anzahl IP

Anzahl Aussagen

Transferrelevanz

Einfluss Arbeitsumfeld auf
den Lerneffekt/Lernerfolg

Vorgesetzte, die sich vor und/oder nach einer Weiterbildung mit dem Mitarbeiter iiber

Inhalte und Ziele austauschen, erhdhen die Lern- und Umsetzungstransfer.

9,6

6

18

1

Einfluss Trainer/Coach auf
den Lerneffekt/Lernerfolg

Trainer mit hohem Praxisbezug/Praxiserfahrung und Kenntnisse tber die neuesten
Entwicklung werden von den Teilnehmern eher akzeptiert und tragen so mit hoher
Wahrscheinlichkeitwesentlich zum Lernerfolg der Teilnehmer bei.

9,1

14

Einfluss Trainer/Coach auf
den Lerneffekt/Lernerfolg

Der kommunale Branchenbezug erhdht die Trainerakzeptanz, dass unterstitzt mit hoher
Wahrscheinlichkeit die Lernmotivation und damit den Transfererfolg der Teilnehmer.

16

Generelle Anforderungen
an Methodiken und Inhalte
in Weiterbildungen

Weiterbildungen zu nicht-technische Themen (weiche Faktoren) wie Kommunikation,
Teamarbeit, Angst vor Verdnderung und Fiihrung/Mindset spielen eine enorm wichtige
Rolle zur Bewaltigung der Herausforderung der Digitalisierung in der kommunalen
Wasserwirtschaft.

8,8

20

Einfluss Trainer/Coach auf
den Lerneffekt/Lernerfolg

Die Digitalisierung erfordert vom Trainer auler Inhaltswissen zusétzliche Soft Skills,
Wissen um Verdnderungsmanagement und ein digitales Mindset, um die Teilnhmer
Uberzeugen und mitzunehmen zu kdnnen, speziell wenn diese ein generelles
Ablehnungsverhalten gegeniber neuem aufweisen.

71

12

Einfluss Trainer/Coach auf
den Lerneffekt/Lernerfolg

Trainer bzw. Weiterbildungsinstitute haben im Vorfeld die Anforderungen der Teilnehmer
an die Inhalte ausreichend zu prifen und die Schulung darauf anzupassen.

6,96

15

0,8

Generelle Anforderungen
an Methodiken und Inhalte
in Weiterbildungen

Ein ausreichender Praxisbezug mit greifbaren Inhalten einer Weiterbildung unterstiitzen
einen nachhaltigen Lern- und Transfererfolg.

6,6

Fehlerkultur als Faktor des
Lern- und Transfererfolgs

Ein offener Umgang mit Fehlern, der einen angstfreien Raum sicherstellt und idealerweise
Teil der Organisationskultur ist, erhdht die Wahrscheinlichkeit eines hohen Lern- und

Transfererfolgs.

6,6

Rolle der Personlichkeit

beim Lerntransfer

Offenheit gepaart mit Neugier und Interesse gegeniiber Neuem erhoht die
Wahrscheinlichkeit eines hohen Lern- und Umsetzungstransfers.

5,9

10

Einfluss Arbeitsumfeld auf
den Lerneffekt/Lernerfolg

Damit sich bei Mitarbeiter in und nach Weiterbildungen ein erfolgreicher Lern- und
Transfererfolg einstellt, sind Chefs/Vorgesetzte in erforderlichem Mal z.B. Coaching oder
Potentialunterstiizung zu schulen.

5,5

< L > www.kommunal4null-ev.de
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Wo steht die deutsche Wasserwirtschaft? %

Digitalisierungsstudie 2018/2019

Sonstige: = 0,00%
Vorh. Mittel/Budget . 18,18%

Sicherheit I 69,70%
Reparaturbedirftigkeit I 54,559
Kostensenkung IS 42 42%
80,00%
Innovation NN 27,27%
Genehmigung/Gesetz TG 45 450 70,00%
Eﬁizienzerhdhung I —————— 60,61% 60,00%
Betriebsverbesserung ———— 57 58% ©
© 0
Anlagenalter I 63,64% £ 50.00%
0,00% 20,00% 40,00% 60,00% 80,000% 40,00%
Haufigkeit in % 5
T 30,00%
) ) 20,00%
Nach welchen Kriterien/Kennzahlen
.. . 10,00%
erfolgen lhre Investitionsentscheidungen
. . . 0,00%
fur IT/Automationstechnik?

27

Wie erfolgt die Sicherstellung
der Datenqualitat /-plausibilitat - z.B.
durch Messsondenkalibrierung oder

Zweltmessungen?
67,74%
22,58%
12,90%
Automatisiert Manuell Sonstige Nicht bekannt
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KOMMUNAL 4.0 e.V. sichert NACHHALTIGKEIT des Foérderprojekts KOMMUNAL 4.0.
KOMMUNAL 4.0 e.V. fordert eine NUTZENORIENTIERTE Digitalisierung in kommunalen

Infrastrukturen.

KOMMUNAL 4.0 e.V. bietet exklusiv ftr Mitglieder:

« SERVICE - Ausschreibungsstandards Digitalisierung,
Antragsservice Telekom/Vodafone etc., Erstberatung
Digitalisierungseinstieg,

 INFORMATION - Fachinformation, Best-Practice, Web-Analysen,

« WEITERBILDUNG - regionale Seminare/Workshops,

Zertifikatslehrgange, Thema Ausrustung Technik + Betrieb,

« MITWIRKEN - Arbeitskreise, Referent/Experte sein.
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KOWI\/IMUNAL 4.0e.V.
Machen Sie mit!

Werden Sie Mitglied!
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Inre Ansprechpartner:

Gunter Miller-Czygan, Dipl.-Ing.
Vorsitzender

Telefon +49 291 9929-939
guenter.mueller-czygan@kommunal4null-ev.de

Holger Droste, B.A.

Sekretariat

Telefon +49 291 9929-939
holger.droste@kommunal4null-ev.de
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KOMMUNAL 4.0 e.V.
Heinrichsthaler Straf3e 8
59872 Meschede
GERMANY

Telefon +49 291 9929-939
Telefax +49 291 7691
info@kommunal4null-ev.de
www.kommunal4null-ev.de



